
Müntzerforschung VON 965 bis 1975
Von Siegfried Braäuer

» DIe Müntzerliteratur Ist atıın mehr übersehen.«1! ILDheser Stofßseutzer
Blickles kennzeichnet treftend die derzeitige Lage auf dem Gebiet der
Müntzerforschung. urch das Reformationsjubiläum und durch Autarbeiten
der marxistischen Forschung 4Uus den zurückliegenden Jahren hat die üuntzer-
forschung C116 Impulse empfangen. Im Verlauf der Vorbereitung und Durch-
führung des Bauernkriegs- und Müntzergedenkens hat die Müntzerliteratur
geradezu eruptıven Charakter aNnsCHOMMLEN., Nicht einmal die altere Liıtera-
tur RS vollständig bibliographisch erschlossen, geschweige enn die Fülle der
Veröffentlichungen des étzten Jahrzehntes.‘ Kritische Sichtungen sind
unterschiedlichen Gesichtspunkten mehrtfach nte  e  a} worden,
durch Lohse und Steinmetz.® ber die amerikanische Müntzerliteratur hat

Peter BLICKLE Die Revolution VO  w} 1525 1975, ME Anm 25
Vgl außer der LuB die Auswahlbibliographie VO  - Ingrid VOLZ un:! Hans-Stephan
BRATHER 1n Der Bauer 1mM Klassenkampf/ hrsg. VO  3 Gerhard Heıtz 1975, 588-590
schmaler Ausschnitt der 1n der DDR, CSSR und erschienenen Veröttent-
lichungen]); INTERNATIONALE BIBLIOGRAPHIE ZU. (JESCHICHTE DER DEUTSCHEN LITERA-
TUR 1969, 559; 1972, 0331 (etwas wahlloses Verzeichnis, VO  = Inter-
SSC ist die äaltere russische Literatur). Die VO  3 der Stadt- und Kreisbibliothek Müuühl-
hausen hrsg. Auswahlbibliographie 'THOMAS MÜNTZER UN DER DEUTSCHE BAUERN-

utl Mühlhausen 1975 1st nicht für wissenschaftliche Zwecke gedacht. Hans
HILLERBRAND: Thomas üntzer bibliography. Bulletin of the Library (StL 1976]

i1st wissenschaftlich weithin unbrauchbar. [ dıe Nummern sind nach Quellen,
allgemeinen Studien, Monographien un Dichtungen geordnet. nter Monographien
erscheinen uch Zeitungsartikel. Zwel Titel sind nicht existent (Nr. 147), wel CI -
scheinen doppelt (Nr 184/187. 1843/186|], ein1ıge sind 1n die alsche einge-
ordnet INr 26 5L 55 126). Außerdem finden sich ıne erhebliche Anzahl VO  3 Un-
genauigkeiten un Fehlern; z. Nr 304 (Verfasser). (Titel) vgl uch Nr.

29 36 I x  O 194 21 0) 27a Seite
Bernhard LOHSE: Auft dem Wege einem Müntzerbild. Lu 41 1970], 120-132;
DERS Thomas üntzer 1n marxistischer Sicht Lu 1972], 60-72; Max STEINMETZ:
Reformation und Bauernkrieg. In Unbewältigte Vergangenheit/ hrsg. Vo  e Gerhard
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kürzlich Foster einen ersten Überblick gegeben.‘ Die Auseinandersetzung
mıt der marxistischen Forschung findet 1n der Regel 1 Rahmen der Diskus-
S10N die Konzeption der {irühbürgerlichen Revolution statt.? Eın großer
eil der TE UHUCGTEN Müntzerliteratur dient mehr der Intormation breiterer
Kreı1se, aber die Übergänge Einsichten un:! Ergebnissen sind oft
fließend. Der vorliegende Bericht annn sich LLUT schwerpunktartig wichti-

Veröffentlichungen 7zuwenden und ZW al den Quellenausgaben, den
Veröffentlichungen den Müntzerdrucken un Müntzers Sprache, den
Ausgaben un Untersuchungen früher antimüntzerischer Schriften, den Bıo-
graphien un Arbeiten Müntzers theologischem Ansatz.

Lozek . Autl LOZE. 132-143; DERS Forschungen zZu Geschichte der Retormation
und des deutschen Bauernkrieges. In Historische Forschungen 1n der DDR 1960-1970
TE I8 1970] Sonderbd., 338-350; DERS Thomas üuntzer in der Forschung der
Gegenwart. ZG 23 1975], 666-685; Franklin KOPITZSCH und aıner WOHLFEFEIL: Neue
Forschungen ZUT Geschichte des Deutschen Bauernkrieges. In DER DEUTSCHE BAUERN-

1524-1526/ hrsg. VO:  - Hans-Ulrich Wehler. 1975, 30372354 Geschichte der
Gesellschaft; Sonderheft 1} TNS KOCH: Thomas untzer als Theologe: ZU Ertrag
des Bauernkriegsjubiläums. Amtsblatt der Evang.-Luth Kirche 1n Thüringen 209 1976),
LOFTSIIS
Claude FOSTER: Das Müntzerbild ın der amerikanischen Geschichtsschreibung. In
DER BAUERNKRIEG UN I1 HOMAS MÜNTZER/ hrsg. VO  = Max Steinmetz

1976, 128-136.
Vgl die Studien VO:  } "Thomas NIPPERDEY: Reformation, Revolution, topıe. 1975
Kleine Vandenhoeck-Reihe; 1408]; 1n den beiden VO  ; Rainer Wohlteil hrsg. Sammel-
bdn |REFORMATION ODER FRÜHBURGERLICHE REVOLUTION? 19072; DER BAUERNKRIEG
1524-26 Bauernkrieg und Reformation. 1975] wird Müntzer mehr Rande 7e-

die überarbeitete Diıss. VO  3 Abraham FRIESEN (Reformation an utopla: the
arxıst ınterpretation of the reformation an 1ts antecedents. Wiesbaden 1974
sich AD allem mit der alteren marxistischen Reformationsinterpretation auseinander,
bringt Material und NeCUC Einsichten über Wilhelm Zimmermann, laßt ber das
Gewicht der marxistischen Müntzerforschung nach Smirin S5dI nicht erkennbar werden
(nicht akzeptierbar i1st Frıesens These, Marx und Muüntzer hätten 1m Grunde 11UTI die
Apokalyptik Joachims VO  e} Fiıore unterschiedlich reZinzert. 21-26. 236-2309); der
nahezu unverändert gedruckten Diss. VO Klaus EBERT 'Theologie un: politisches
Handeln Thomas Müntzer als Modell. 1973 |Urban-TB; 602|); deren ursprünglicher
Untertitel »Untersuchungen ZUT marxistischen Interpretation der Theologie Müntzers«
(F, phil Diss. 1971 sachgemäßer 1st, 1st VOT allem der eil über Bloch, Lukäcs un
Kotler VO Interesse.
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Quellenausgaben
Nach jahrelanger Ankündigung erschien die historisch kritische Gesamt-
ausgabe VO  - Müntzers schritftlichem Nachla{ß für die Günther Franz haupt-
verantwortlich zeichnet relativ spät.® Schon die ersten ausführlichen Be-
sprechungen WIe5S5CHN bei aller Anerkennung, auf schwere Mängel der Kon-
Zeptlon der Zuverlässigkeit der Textgestaltung un Anmerkungsapparat
hin Unter der Arbeit INITt der Ausgabe 1STt die begrenzte Zuverlässigkeit der
Textwiedergaben der sachlichen un sprachlichen Erläuterungen der biblio-
graphischen Angaben un der verifizierten Bibelstellen 11UTI och offensicht-
licher geworden Auch die Selbstbezeichnung »Gesamtausgabe« 1ST icht
vollen Umfang zutreffend Gravierend 1STt VOT allem der Verzicht auf
vollständigen Abdruck VO  w} Müntzers Randbemerkungen ZU Dresdner Ter-
tullianband und der Lesarten der Gothaer Handschrift » Wyder den g_
tychten glawben der Christenheydt« Außerdem entsprechen die Angaben
ber die vorhandenen Drucke un!: Handschriften 11UT dem Vorkriegsstand
LIiese Mängel und CFG ungewöhnlich grolßße ahl VO  &, Druckfehlern mindern
den Wert der Ausgabe VO  - Franz erheblich An CTE völlige Neubearbeitung
1ST ohl aus finanziellen krwägungen absehbarer Zeıt nicht denken
So 1St der Entschlufß C111 Ergänzungsheft veröffentlichen sehr be-
grüßen Es wird wi8g‘ Verzeichnis der Aufbewahrungsorte VO  . Müntzers ruck-
schriften nach dem gegenwartıgen Stand un Ausführungen YAGEE Chrono-
logie der Schriften Müntzers enthalten Der Textteil besteht A4US den och
ungedruckten otizen ber Platon und dem Verzeichnis der Schriften Pla-
tONSs Müntzers Abschrift VO  } Melanchthons Baccalaureatsthesen den and
bemerkungen ZUuU Tertullianband der tschechischen Version des Prager
Manıifests Nachträgen AeR Brietwechsel (Liste der verlorenen Briefe das
VO  } Schreckenbach/Neubert Faksimile veröffentlichte Brieffragment
aus der Lutherhalle Wittenberg und der Brief VO  - Ambrosius Emmens

Thomas MÜNTZER Schritten und Briete kritische Gesamtausgabe, Mitarbeit
VO  w Paul Kırn hrsg Von GCünther Franz 1968 (küniftig MGA) Diıie Reclam--Ausgabe
Thomas MÜNTZER: Die Fürstenpredigt: theologisch-politische Schritten/ hrsg. VONn
Günther Franz. 1967) lehnt sich mıit ihrer Auswahl CNg MGA
Vgl der Reihen{folge der enannten Schwerpunkte Max STEINMETZ : Schritten und
Briefe Thomas Müntzers Sl I 1969] 739 748 Siegfried BRÄUER Die Gesamt
ausgabe VO  - Thomas Müntzers Schritten und Brieten Lu)j 385 1971]), 122 131 Hans
VO1L7Zz Rez Blätter für deutsche Landesgeschichte 105 1969), 599 603
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Mutter), dem vollständigen Verzeichnis der Lesarten der Gothaer and-
schrift der Mühlhäuser Artikel der Weımarer un:! Dresdner Version

Auszug Aaus dem zweıten Brief VO  = Bernhard Dappen un! den erst-

malig VO  } Seidemann fehlerhaft veröffentlichten » Hıstorien VO  a} Thomas
üuntzer« DIe Berichtigungen (alle lexte wurden anhand der noch VOI-

handenen Originale kollationiert) und C111 Bibelstellenregister beschließen
das Ergänzungsheftt. Das Manuskript, für das Martın Elze verantwortlich
zeichnet, liegt bereits druckfertig VOTLr  8

Zuverlässiger als die Gesamtausgabe 1St die Auswahl VO  - Müntzers
Schritten und Brieten VO Bensing/Rüdiger die neben acht wichtigen Brieten
der Jahre 1524/25 die T1 etzten Druckschritten enthält Mıt ihrer Neu-
bestimmung des » Gezeugnus des ersten capitels des evangelions LUCE« als
Frühgestalt der »Ausgedrückten Entblößung« in Paralleldruck wiederge-
geben] un:! Textverbesserungen gegenüber NC A 1St S16 für ihren eil ZUTI

Zeıt die brauchbarste wissenschaftliche Müntzerausgabe. In der sechr
instruktiven Einleitung, aber auch den Erläuterungen wird der Theologe
Müntzer 1 SC1INECN Intensionen unzureichend erfafßst.

Müntzerschriften un briefe sSind ZWee1 Flugschriftenausgaben aufge-
NOINILEIN worden die für den wissenschaftlichen Gebrauch gedacht sind In
der reichhaltigen Flugschriftenauswahl der Akademie der Wissenschaften
der DD  - 1St üuntzer 1U InN1t der »Hochverursachten Schutzrede«
CISCHECHNN Namen vertreten Zusammen MmM1t den Mühlhäuser Artikeln, als
deren Verfasser üuntzer und Pfeitfer werden eröffnet diese Schrift
die Sachgruppe »Die radikale Richtung« DIie Mühlhäuser Artikel werden

Das Ergänzungsheft wird den »Quellen und Forschungen AA Retormations-
geschichte« erscheinen Für bereitwillige Ausküntfte bin ich Herrn Elze ank MGI®

pflichtet Vorläufig 1St für die Benutzung VO  - MGA die theo]l [)Iiss VO  s olf£f DISMER
‘ Geschichte, Glaube, Revolution: ZUT Schriftauslegung Thomas Müntzers. 1974)
unentbehrlich, da S1C CLE} eil der Vorarbeiten Z Ergänzungsheft CIn  C
sind
Thomas MÜNTZER Politische Schriften Manifeste Briefe 1524/25/ eingeleitet kom:
mentier un: hrsg VO Mantred Bensing un! Bernd Rüdiger durchges ufl 1973
(1 Aufl 1970] Die Autbewahrungsorte der Müntzerdrucke sind 1U nach MG  >
gegeben bei Müntzers etztem Schreiben fehlt WIC bei MCGA die Anschriftt e1te 55
hat „»denn« komparativischen 1nn die CINSCILLEEC Interpretation des Gleichnisses vonxnl
viererlei Acker 1S5t nicht sachgemäß 271 Anm 7); Kirchenamt Deutsche Messe
237
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nach dem Abdruck VO  w} Walter Peter Fu&s ‘ {ohne die Varianten der Wei-
Fassung], die Müntzerschrift wird nach dem 1n Gotha autbewahrten

Originaldruck wiedergegeben.“ Neudrucke sind unvollständig verzeichnet.
DiIie originale Paginierung Wird, wWw1e auch 1ın dem Band, leider nicht
M1t angegeben. Be1 den Worterläuterungen sind ein1ge sinnentstellende Inter-
pretatiıonen aus MCGA übernommen worden. Dadurch 1st Müntzers
Rückbezug auft Gn verdeckt worden.!! Aus der Sachgruppe ST Entstehung
der Müntzerlegende« können Müntzers Bekenntnis un Abschiedsbrief
die Mühlhäuser 1n diesem Zusammenhang mı1t erwähnt werden. Als Vor-
lage wurde der ruck Wolfgang Stöckels verwendet, hne die Fxistenz der
fünf anderen rucke erwähnen. Die Sacherläuterungen sind überarbei-
tungsbedürftig.* Nahezu hne Erläuterungshilfen sSind die Müuühlhäuser Ärt!i:
kel, Fürstenpredigt, Hochverursachte Schutzrede, der Aufruf die Allstedter
(Manifest die Bergknappen) un: die beiden Briefte die Manstelder
Grafen VO Maı 1525 1n dem Rowohlt-Flugschriftenband wiedergegeben.
Miıt Ausnahme der beiden etzten Briefe wurden bekannte wissenschaftliche

FLUGSCHRIFTEN DER BAUERNKRIEGSZEIT/ Leıtung VO:  - Adol{f£ Laube, Hans Werner
Seiffert ear Von Christel Laufer, Dietrich Lösche, Sigrid Lools, Annerose Schneider,
Walter Zöllner. 1975, 80-872 (Mühlhäuser It1 83-08 |Hochverursachte Schutz-
rede)
Ebd, 85 £ Anm. d, h, und
Ebd  J 506-510. Die Druckvorlage kann nicht, w1e angegeben, der se1t 1956 vermißte
Flugschriftenbd. ‚Kirch. Gesch 9041, 15) der Leiıpzıg se1IN. Vermutlich handelt
sich Off£. L1ps. Stöckel 147 4AUS der gleichen Bibliothek. DIie Handschriftenvarianten
sind verzeichnet, hne dafß die Quelle SCHAUCI beschrieben wird Zu den Anm Der
Schultheiß hiefß Rucker; da{ß armuth einflußreichster Sprecher SCWESCH se1ın soll,
geht auf ıne unhaltbare Quelleninterpretation Bensings zurück vgl Mantfred BEN-
SING Idee un Praxıs des »Christlichen Verbündnisses« bei Thomas Uuntzer. der
Karl-Marx-Universität Leipzig I 1965| 459-:471, bes 465); ilo Banses angebliches
Quedlinburger Wirken ist ıne der vielen Erfindungen Hermann OEBKES Thomas
untzer tamiliengeschichtlich. In Dıie frühbürgerliche Revolution 1n Deutschland/
hrsg. VO  3 INs Werner un: Max Steinmetz. 1961I, 01-100, bes 98 Der in den
Quellen nicht mıit Namenn Augustiner, der 1n Quedlinburg reformatorisch
predigte, wurde VO  w} Goebke zunächst SCHAUSO grundlos mıiıt üuntzer identifiziert, vgl
DERS Neue Forschungen über Thomas üuntzer bis Z Jahre 1520 Harz-Zeitschrift 0
1957]), 130 bes I Anm un Dıie sechs Drucke des Bekenntnisses sind noch
keiner vergleichenden Untersuchung unterzogen worden. Zu Quellenwert und Inhalt
vgl Max STEINMETZ: Das Müntzerbild VO  3 Martin Luther bis Friedrich Engels. LO
96-10I

I31



Ausgaben als Vorlagen benutzt.* eın derart karger Abdruck Von üuntzer-
fexten für den beabsichtigten Leserkreis (Germanistikstudenten, Schüler,
Freunde deutscher Literatur] hilfreich iSt, annn bezweitelt werden.

Wissenschaftliche Neudrucke einzelner Müntzerquellen sind 1 VECISAN-
Jahrzehnt mehrfach VOTISCHOININCIL worden. Unbrauchbar 1st der Aus-

ZUS 4Us Müntzers Deutscher Messe, den Herbst nach Emil Sehlings Abdruck
1n seine liturgiegeschichtliche Quellensammlung aufgenommen hat.!* DIie
Überlieferungsproblematik der Müntzerbriefe, VO  - denen die Hälfte 1Ur

abschriftlich erhalten blieb; 1st bekannt. Mit der Veröffentlichung des Müunt-
zerbriefes raf Ernst VOoO  - Mansteld VO Maı 1525 1n der handschrift-
lichen Version des Steinheimer Pfarrers und Astrologen Johannes Indagine
hat Kurze diesen Tatbestand erneut bewulßfit gemacht. Der Brief 1st w1e
andere Müntzerbriefe vermutlich VO vornherein als offener Brief konzipiert
worden.” Be1l den textgeschichtlichen Überlegungen wird me1nes FErachtens
die Verbreitung durch Luthers » E1ın schrecklich Geschicht« gering 1n Rech-
IT1 gestellt.”

I3 FLUGSCHRIFTEN DES BAUERNKRIEGES/ hrsg. VO  = Klaus Kaczerowsky. Reinbek 1970,
7-10. 103-119 aD 146-148 (TOrOrO Klassiker der Liıteratur und Wissenschaft; 656/527).
Zur Einzelkritik vgl Siegfried BRÄUER:! Vier HET Müntzerausgaben. Lu)J 39 1972|]
110-120. Dıie Briete die Manstelder Graten finden sich 1n dem als Vorlage benutzten
Exemplar der ünchen VO  . » An die versamlung 3088 Pawerschafft«. Vel
dazu ÄN DIE VERSAMMLUNG BAUERNSCHAFT/ eingeleitet, kommentiert und
hrsg. VO  3 Siegfried oyer un: Bernd Rüdiger, mit einer sprachgeschichtlichen Eın-
leitung VO  3 Guchmann. 1975, I

I (QUELLEN ZU (JESCHICHTE DES EVANG  SCHEN (JOTTESDIENSTES VO DER KEFORMATIONS-
EIT BIS AD GEGENWART/ hrsg. VO  5 Wolfgang Herbst. 1968, \Die Zugehörig-
der » Vorrede YNS buch disser lobgesenge« ZU. Deutschen Kirchenamt bleibt 19381>) 8

kannt!/.
Dietrich KURZE: Die 7zwölf Artikel der Bauern und der Brief Thomas Müntzers15
Ernst VO  - Mansteld VO. Maı 1525 ın der Überlieferung durch Johannes Indagine.
In Aus Theorie und Praxıs der Geschichtswissenschaft Festschrift für Hans eTrTzZIe.
ZU. s10) Geburtstag/ hrsg. VO  3 Dietrich Kurze. B; 1972, 374-388, bes 386-388

16 Von der Lutherschrift sind Drucke bekannt, vgl Helmut (’LAUS: Der deutsche
Bauernkrieg 1 Druckschatten der Jahre 1524-152 Gotha 1975, 55-58 Nr 138-148
(Veröffentlichungen der Forschungsbibliothek Gotha; 16) MGA, 467-469 Nr 858 hat NUL

die Dresdner handschriftliche Fassung mıiıt dem Druck VO: Joseph Klug nach I8,
371 verglichen. Bereıts 1n der sind die lextvarıanten der Drucke bei den Müntzer-
brieten unberücksichtigt geblieben ‚WA 18, 364) Eıne evtl Abhängigkeit der Indagine-
version VO  - einem Lutherdruck müßlßte TSt noch überprüft werden.
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Faksimileausgaben der Druckschriften Muüntzers liegen erst SCIt dem ubi-
Jäumsjahr VOT Steinmetz hat die Tre1 großen Schritten buchkünst-
erisch wertvollen Faksimiledruck herausgegeben dem die leicht moderni-
s1erte Textfassung VO  = Otto Brandt beigegeben 1St Den ungeübten Leser
erwarten CIN1ISC Schwierigkeiten zumal das Wörterverzeichnis Brandts nıcht
M1 übernommen worden 1St 1ne Reihe sinnentstellender Übertragungs-
versuche Brandts und C111C große ahl falsch verifizierter Bibelstellen e..
schweren zusätzlich das Verständnis ı B7 1nNne gute Orientierungshilfe für die
Beschäftigung MI1t üuntzer hingegen bietet das Nachwort 4Uus der Feder des
Herausgebers Der Faksimileausgabe der kleinen Druckschriften Muüuüntzers
VO  w Braäuer (Sendbrief die Stolberger Ordnung und Berechnung und
Ullmann (gedichteter Glaube Protestation) sind Neuübertragungen beige-
geben Die handschriftliche Fassung des Sendbriefes die Stolberger wird
außerdem originalgetreuer als MGA wiedergegeben Knappe Einleitungen
intormieren ber Entstehung und Anliegen der einzelnen Schriften Leider
1STt die Wiedergabe der Marginalien den Übertragungen u drucktech-
nischen Gründen weggefallen Faksimilewiedergaben einzelner üuntzer-
quellen finden siıch großer ahl der NCUCICH Sekundärliteratur Er-
wähnenswert sind 1er Jediglich ZWC1 Dokumentbände Unter den aus
Anla(ß des Reformationsjubiläums veröffentlichten 36 Dokumenten dreier
Archive der DD  Z betinden sich die Hälfte VO  - Müuüntzers Lehrschreiben

/ Thomas MÜNTZER Aufslegung des andern unterschyds Danielis des propheten (Die
Fürstenpredigt) Außfßgetrückte emplößung des falschen Glaubens Hochverursachte
Schutzrede Faksimileausgabe der Originaldrucke/ IN1T Nachwort hrsg VO:  5
Max Steinmetz 1975 Übertragungsfehler VO  Z Brandt » arnı zZUINCSSCI1« » WCS-
7zunehmen« (19), »geEWUrgent« »  Wa  « DE » Kröten« »Krötenlaich « (45),
»„erlaubt« „geglaubt« (70); schwer verständliche Formulierungen 51

(B E, 285; ähnlich 59)
IS Thomas MÜNTZER: Theologische Schritten A4Uus dem Jahre 15237 hrsg VO  - Siegfried

Bräuer un Wolfgang Ullmann 1975 Korrekturen » Von dem gedichteten Glauben«
1St die schriftliche Antwort auf Spalatins Fragen die » Protestation« 1St sicher VOI
dieser Schrift gedruckt worden Inechst jüngst), WI1IC jetzt uch durch Dismer AaQO
240 f und Walter ELLIGER Thomas untzer Leben un! Werk 1975, 403, VCI-
treten wird der Anfang des letzten Abschnittes Brief eiß 1St mifßverstanden
worden 124 üntzer will den Druck zurückstellen, bis die Bibelstellen den
Kapiteln SCIHEGT Schritt erklärt habe); für »nyderlegen« besser »beweisen« (14), für
»Rechtfertigung« besser »CGericht CGottes sich ertfahren« (20] » 1 trüben fischen«
besser » 1 Verborgenen wirken« 41)
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Hans eiß VO 25 Juli 1524 un die Se1ite VO  5 Müuüntzers » GEZEUS-
« ach der Weımarer Kanzleiabschrift. Beide Quellen sind mi1t Erläute-
N  J Angaben ‚UT Überlieferung un buchstabengetreuen Textumschrif-
ten versehen.? Wesentlich stärker sSind Müntzerquellen 11 Faksimileband
VO  5 Kobuch/Müller berücksichtigt. Von den 65 verötfentlichten Dokumenten
befaßt sich e1n erheblicher eil mi1t Müntzer, sechs sind Müntzerbriefe, Te1
davon Autographen. Die Erläuterungen entsprechen 1n der Regel dem FOT-
schungsstand.” Als Mangel empfindet 11an die Teilwiedergabe der Vexte;
die auch bei den Umskschriften beibehalten worden ist DiIie Behauptung VO  }

Preulis, » Müntzers Schrift gleicht einem aufgeregten Bauernhauten mi1ıt MoT-
gensternen un: Dreschflegeln«, wird besonders schnell durch die VO  } Münt-
ZCIS and plakatartig erhaltene lateinische Version des Prager Manıitestes
VO Herbst I52I1 als Vorurteil entlarvt.“ Ihre Faksimileausgabe 1st zugleich
e1ın gewichtiger Forschungsbeitrag.“ Die Textüberlieferung konnte verbessert

ÖN DIIE EFORMATION DOKUMENTEN: aus den Staatsarchiven Dresden und Weımar und
aus dem Historischen Staatsarchiv Oranienbaum/ hrsg. VO  - Hans Eberhard Uun: OTS
Schlechte Gesamtredaktion Manftfred Kobuch un InNs Müiller. Weımar 1967, 46
Nr. 18 48 NrT. I (das »GEZEUZNUS« wird noch als kürzere Fassung verstanden).
DER DEUTSCHE BAUERNKRIEG DOKUMENTEN : 4us staatlichen Archiven der DDR/
hrsg. VO  3 Mantred Kobuch und Ernst Müller. Weımar 1975 (gleichzeitig öln 1975),

Nr (Müntzer den Sangerhäuser Rat, L5 Juli 1524). NrT. (Müntzer
Zeiß, Juli 565AN 76 NrT. (Müntzer Kurfürst Friedrich, ugus 1524).
Nr. (Müntzer die Allstedter, K ugus I2AK 62 NT 23 (Müntzer den All-
stedter Bund, 26 April 1524). 104 Nr. (Müntzer die Mühlhäuser, I Maı 1826
Eın ausgezeichnetes Hiltsmittel ist die beigegebene arte »„Der deutsche Bauernkrieg
1mM thüringisch-sächsischen Raum«. Deren Überschrift 1st sachgemäßer als der
irreführende Titel des Bandes. In Einzelfällen hätte 1119  - sich differenziertere Formu-
lierungen gewünscht (22 6 3 98 104).
Hans PREUSS: Martin Luther: der Künstler. 1931,
Thomas MÜNTZER: Prager Manitest/ Einführung VO  - Max Steinmetz miıt einem Be1li-
tTag ZUT Textgeschichte VO  w} Friedrich de Boor. Textneufassung und Übersetzung VO:  -
Winfried Trillitzsch. Faksimiledruck der lateinischen Originalhandschrift 2a88 der For-
schungsbibliothek Gotha und deren Herkunftsgeschichte VO  5 Hans-Joachim Rockar.

1975 DIie Textneufassung ist buchstabengetreuer als 1n MGA, allerdings hne tEXT-
kritische Anmerkungen. Zahlreiche biblische Anspielungen werden nicht veritiziert.
Fraglich 1st, ob wichtige Wendungen immer präazıs übersetzt worden sind,
»die ott und den Kreaturen innewohnende Ordfiung« (21) für »qu1 ordinem deo et
Creaturis congen1ıtum« Mk Der Paralleldruck VO  - ext und Übersetzung hätte die Be-
nutzung wesentlich erleichtert.
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un: die Herkunftsgeschichte der Handschrift bis 1n den Dreißigjäiährigen
Krıeg zurückverfolgt werden. In selner textgeschichtlichen Untersuchung
weılist de OOT nach, da{fß die se1it Boehmer SCH  INECN: ineare Abfolge der
verschiedenen Fassungen unhaltbar ist. Auf rund selner Analyse hält
N für möglich, » daß die lateinische Fassung als erster Entwurtf und deshalb
och undatiert Anfang steht, annn von üuntzer 1n der kurzen deutschen
Fassung auf die wesentlichen inhaltlichen Anliegen konzentriert worden 1St
und schließlich, möglicherweise ach einem Bruch mıt den ührenden
Schichten rags, vollständig und verschärtft 1NSs Deutsche übertragen und
gleich eine tschechische Übersetzung dieser Fassung veranlaflt wurde«.” Die
Einordnung der lateinischen Version VOT die längere deutsche wird, nahbh-
hängig VO  - de BooTr, jetzt auch durch Elliger vertreten un! sich gewilß 1n der
Forschung durchsetzen.“* Ebenfalls VO  } Gewicht für die Forschung ist die
Faksimileausgabe der beiden Briefe Konrad Grebels üuntzer durch den
Mennonitenhistoriker Wenger. DIe Grebelbriete sind als eine Hauptquelle
für das Verhältnis der Täuferbewegung üntzer 1n DG HGTETr Zeıt immer
wieder interpretiert worden. Ihr teilweise schwer verständlicher lext 1st e
doch bisher selten Original überprüft worden.“ Der Faksimiledruck bietet
Jetzt die Möglichkeit e1ines Vergleichs mi1t der Handschrift. [)a sich die Ze1-
chensetzung der rucke einem eil bei Grebel noch icht findet,
kann das für das Verständnis VO  ; Belang sSe1IN. DiIie den Grebelbriefen bei-
gegebene Cu«c englische Übersetzung Wengers lenkt den Blick auf die rage
nach dem Zugang Müntzerquellen 1n fremdsprachigen Ubersetzpngén.’e

23 Ebd,
Elliger: AaQO, 192-207 hne Analyse hält die kurze deutsche Fassung für
zuerst entstanden (189-192).

25 CONRAD REBEL’S OGRAMMATI LEITIERS 1524 with ftacsimiles of the original
German scr1pt of Grebel’s letters/ übertragen und übers. VO ohn| Wenger.
Scottdale, Penn. 1970 Auch der Druck 1n MGA beruht auf einer früheren Kollation
durch raugott Schieß Heinold Fast hat T Transkriptionsfehler testgestellt, allerdings
keine sinnstörenden. Be1 Wenger fand dagegen 58, darunter Te1 Wortauslassungen
(Rez 1n ; Mennonitische Geschichtsblätter 27 1970], 68-71, bes 69 Zur ungenügenden
Kommentlerung 1ın MGA vgl Martin BRECHT: Herkunft und Eıgenart der 'auf-
anschauung der Züricher Täuter. ARG 64 1973), 147-165, bes 148-150.
Zum Vergleich VO:  } Wengers Übersetzung mıiıt der durch Williams vgl Fast
AaO,
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Von Müntzers TEe1 großen Druckschriften eiistiert eine französische AUus-
gabe, die vermutlich wen1g bekannt ist ıne italienische Übersetzung der
Fürstenpredigt gibt 6S se1t ein1ger Zeıt 1n eliner Anthologie ZUT Philosophie-
geschichte.” ıne CUue Übersetzung auf der Grundlage VO MGA, SOWI1Ee
eine der längeren deutschen Fassung des Prager Manifests, der » AusSge-
drückten Entblößung«, der »Hochverursachten Schutzrede« und des Autftruts

die Allstedter VO 36./27 April 1525 hat der Waldensertheologe Emidio
ampı vorgelegt.” ampı we1lst sich als Kenner der Müntzerliteratur 4AU.:  N
In Anschlufßß Hinrichs un Franz hat die Müntzerschriften mıt 105
derten Einleitungen und einem relativ großen Anmerkungsapparat versehen.
1ne kurze Biographie Müntzers, bei der auch TCHEETE Forschungsergebnisse
berücksichtigt sind, eın Überblick ber die Geschichte der Müntzerinterpre-
tatıon bis 1972, viele zeitgenössische Bildbeigaben un: e1in intormatives
Literaturverzeichnis tragen AZ bei, da{ß dieser italienischen Müntzeraus-
gabe nichts aus dem Bereich fremdsprachiger Müntzerliteratur die Seıite
gestellt werden ann 1ne japanische Quellensammlung ber die »Tradikale
Reformation« annn Aet 1Ur genannt werden.“ 11 äahnliche 1n englischer
Sprache hat uck herausgegeben. S1ie umta(ßt den Bauernkrieg, den Konflikt
mit Luther (Zwickauer Propheten und Müntzer|, den Konflikt mıit Zwingli
(schweizer und süddeutsche Täufer), das militante Täutertum VO  - unster
un das friedliche der Mennoniten un: Hutterer; die protestantische und
katholische Debatte das Widerstandsrecht un:! die puritanische englische

Thomas MÜNTZER: Le Sermon au.  5 princes: denonciation de la fausse reli-
2102 ; tres bien fondee apologie/ hrsg. uUun:! übers. VO  - Marianne Schaub. PI these 3C
cycle, Lettres 1968 Dactylographiel]. DiIie Übers ist wen1z zuverlässig. Eine üntzer-
ausgabe ın tranzösischer Sprache ist 1ın Vorbereitung.

8 Thomas MÜNTZER : Commento del secondo capitolo di Daniele (»La predica al prın-
C1P1«. 1524)/ hrsg. VO  - Delio Cantimor/1. In Grande Antologia Filosofica/ hrsg. Von
Umberto Padovanıi. Milano 1964, 446-1467 Müntzers Predigt (Übersetzungs-
vorlage 1st Carl Hinrichs Ausgabe| wird die Täuferzeugnisse eingeordnet.

29 Thomas MÜNTZER : Scritt1 politici/ eingeleitet, übers. un! erläutert VO  } Emidio
ampı Torino 1072 (Testi della Riforma; 4) Camp1 arbeitet einer )Iiss. bei Molt-
INann, 1ın der das Müntzerverständnis se1it Engels dargestellt un eine eigene Nntier-
pretation der Einheit VO theologischem Denken und politischem Handeln bei Münt:-
Y gegeben werden soll Möglicherweise ist dieses Vorhaben identisch mi1ıt der Ver
lagsangabe, ampı bereite 1iıne umfassende Biographie Müntzers VOT (ebd,

3 DIE REFORMATION/ hrsg. VO Kuratsuka Lalra Yasukazu Meorita Tokio
1972 japan.)
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Revolution. Als Müntzerzeugnisse bietet Zuck die kürzere deutsche Fassung
des Prager Manıitests 1n der Übersetzung VON Gordon Rupp, einen sehr
kurzen Auszug 4us der Fürstenpredigt 1n der Übersetzung VO  - George
Williams, einen eil der »Hochverursachten Schutzrede« un des größten
Teils VO  - Müntzers angeblichem Widerruf 1n der Übersetzung VO  - Hans
Joachim Hillerbrand und einen Auszug 4US Müntzers Bekenntnis 1n eıgener
Übersetzung. DIie Aufnahme des Widerrufs hne 1NwWwe1ls auf den frag-
würdigen Quellenwert 1st bedauerlich. Die Einführungen und Erläuterungen

den Müntzerzeugnissen entsprechen 117 allgemeinen dem Forschungs-
stand.*

Bereits die Mehrzahl der Faksimiledrucke und Übersetzungen Wal für
einen größeren Leserkreis bestimmt. ıne Reihe welıterer Müntzerausgaben
un: Neudrucke VO  w Müntzerquellen 1n populären Sammelwerken kom-
HAacı  } hinzu Der Anteil Müntzerschritten und -briefen 1ın Strellers ZWEI1-
bändiger Auswahl der Werke Huttens, üuntzers und Luthers umtfaßt die
Te1 groißen Schriften und die Schreiben den Allstedter Bund VO 26./27
April 1525 und raf Ernst VO Mansteld VO Maı1ı 1525 Die Texte
sind wen1g modernisiert un! sprachlich relativ gut erläutert. Dagegen sind
Einleitung un Kommentierung völlig ungenügend, da SI weitgehend
verändert 4Uus der veralteten Reclamausgabe übernommen worden sind.“
Ahnlich unzulänglich 1st der Neudruck VO Müntzerzeugnissen 1n Lenks
Reclamband mi1t Bauernkriegsdokumenten. DIie Mühlhäuser Artikel, Münt-
ZCeTIS Schreiben die Sangerhäuser Inach 15 April 15251 den Allstedter
Bund (26 April 1525) un taft Ernst VOIL Mansteld (I2 Maı 15251 SOWI1Ee
die Fürstenpredigt und die »Hochverursachte Schutzrede« werden 1 wesent-
lichen 1L1UT orthographisch modernisiert wiedergegeben. Kritisch werten
sind eine Fülle VO  } Formulierungen 1n der Einleitung un: 1n den Erläute-

31 HRISTIANITY AN:! REVOLULION radical Christian testimon1es 1520-1650/ hrsg. VON

Lowell Zuck Phil 1975 Auch Grebels erster Briet Müntzer 1n der Übersetzung
VO  - Williams ist EG wiedergegeben 55-61) Korrekturbedürftige Angaben: üntzer
hat icht 1n Zwickau unter Storchs Einfluß die Kindertaufe verworten (31); üntze!ı
ist nicht aus Mühlhausen geflohen (38); mıit Laurentius ist ıcht us Oonas gemeıint
270

3 HUTTEN, MÜNTZER, LUTHER:! Werke 1n wel Bänden/ ausgewählt und eingeleitet Vomn

Siegfried Streller. B, Weimar 1970 Autl 1975 Vgl Brauer: Vier NEUE üntzer-
ausgaben, 112
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rungen  33 ine unbegreifliche Fahrlässigkeit 1st der Abdruck VO  3 » Thomas
Müntzers Predigt auf dem Schlachtfeld bei Frankenhausen« A4US Heinrich
Wilhelm Bensens Bauernkriegsdarstellung VO  3 1840 als Quelle. hne
bemerken, da die »Predigt« AUus Melanchthons » Hı1ıstor1 Thome Müntzers«
StaMMLT, versucht Lenk die Legende VO Kugelauffangen wieder
rechtfertigen. Als Müntzerausgabe für breitere Kreise mıiıt einer Vielzahl VO  5
Texten liegt bisher I11LUI Wehrs Taschenbuch VO  — Wehr bietet die Druck-
schritten Müntzers, mi1t Ausnahme des Sendbriefes die Stolberger. Vom
Deutschen Kirchenamt und der Deutschen Messe gibt E die Vorreden WIe-
der, azu die beiden deutschen Versionen des Prager Manitests und Briete.
Se1n Bemühen, »einen Text herzustellen, der auch füren philologisch
icht eschulten lesbar 1St«, verdient Anerkennung.“* Als durchweg g -
lungen annn das Ergebnis nicht bezeichnet werden. Nicht alle schwer VCI-

ständlichen Worte werden übertragen der erklärt. Sinnentstellende Über.
Zu  n und Erklärungen sind nicht selten, wobei e1n eil der Fehler
bereits aus MG  > übernommen wird. Allerlei Ungenauigkeiten und lext-
auslassungen verstärken den Eindruck, dafß Wehrs Müntzertexte nicht als
uneingeschränkt zuverlässig gelten können.® Das 1st INsSo mehr be:
dauern, weil Wehrs Ausgabe die vollständigste für einen größeren Leser-
kreis 1st se1t Brandts Ausgabe. Im Gegensatz früher sind üuntzer-

1n NCUECICH volkstümlichen Quellenwerken ZULT: Reformation und Z
Bauernkrieg ebenfalls reichlich berücksichtigt. Auswahl un:! Kommentierung
befriedigen allerdings icht immer, w1e bei der Quellenausgabe VOL
Hillerbrand: üntzer wird mi1t den Täufern un:! Antıiıtriniıtarıern Z linken
F1ügel der Reftormation gezählt. Von den sieben 1 Müntzerabschnitt nach

33 OKUMENTE AUS DE  z DEUTSCHEN BAUERNKRIEG/ hrsg. und eingeleitet VO  - Werner
Lenk 1974. (Reclams Universal-Bibliothek; S61) Gleichzeitig 1974 ‚Röderberg I’B;
28) Unzutrefttend sind z. B die Darstellung der Bauernsituation (12), die Angaben
über den Hauptinhalt VO  w} Müntzers Reformation (20) und über Luthers Bibelver-
ständnis 117) Zur angeblichen Müntzerpredigt vgl ebd, 170-172 331
Thomas MÜNTZER: Schriften un! Briefe/ eingeleitet un:! kommentiert VO  - Gerhard
Wehr 1975, 26 (Fischer IB; 1378) Wehr hat folgende Nın VO:'  3 MGA aufgenommen:
38 45 5 55 57-59 61 64 67 F 54. 88 89 91

35 Nicht erläutert sind z B ‚WaTl fürwahr (52), arbeitsselig mühselig 1I12); als:
übersetzt der erläutert sind 1NsSs nwesen geführt 1n ung (51),
dörr klar (51), unterwiesen weggewlesen 172), Geltung eld 173 durstig
kühn 1583|), Papist aps 183]; Textaustfälle >; E A  9 I81 184.
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Brandt wiedergegebenen Quellen steht die Vertasserschaft 11UI bei der kür-
deutschen Version des Prager Manitests un dem Brief Ernst VO  -

Mansteld fest Müntzers angeblicher Widerruft, 1er als » Müntzers Bekennt-
N1S« vorgestellt, und WEe1 größere Auszüge AQUS Melanchthons 1stor1 WeI-
den icht gerade ZU Abbau des legendären Müntzerbildes beitragen.“ 1n
zuverlässigeres Bild VO  - Muntzers Wirken vermitteln die betreffenden lexte
1n der Sammlung VO  - Reformationsquellen durch Junghans: Auszüge 4UuS5

der Fürstenpredigt, dem Schreiben den Allstedter Bund VO 26./27 April
1525 un Zeugnisse VOoO Zeıtgenossen ber Müntzers Tätigkeit 1n Allstedt
und während des Bauernkriegs.“” Unter den volkstümlichen Quellen-
ausgaben Bauernkrieg fallt die Sammlung VO  - Jäckel durch ihre eich-
haltigkeit auf üntzer 1st 1n ihr mıiıt dem Pfingsthymnus des Deutschen
Kirchenamts, einem Auszug AUS der Fürstenpredigt, SOWI1e den Schreiben

den Allstedter Bund 2627 April 525) und raft Ernst VO Mansteld
(12. Mai 1525] vertreten ıne relativ große ahl anderer zeitgenössischer
Zeugnisse unterrichten ergänzend ber üntzer. törend sind die Fehler 1n
den Erläuterungen.“ ( eringeren Wert hat 1n diesem Zusammenhang die
Anthologie ZUT revolutionären Tradition des Bauernkriegs VO  - Abusch,
deren Schwergewicht mehr auf der Sammlung VO Schriftsteller- un Publi-
zistenäußerungen aus HeNetel Zeıt liegt.”

36 Hans oachım HILLERBRAND: Brerinpunkte der Retormation: zeitgenössische exte
und Bilder. 1967 (NY 1964), 237-245 Auch die Texteinleitungen bieten teilweise
ein fragwürdiges Müntzerbild vA 231

37 DIE REFORMATION AÄUGENZEUGENBERICHTEN/ hrsg. VO  3 Helmar Junghans, miıt einer
Einleitung VO:  w} Franz Lau Autftl Düsseldorf 1967, 313-323 DiIie modernisierten exte
basieren auf wissenschaftlichen Ausgaben, quellenkritische Anmerkungen fehlen.

38 KAISER, (ZÖ61T UN. BAUER: die eıt des Deutschen Bauernkrieges 1mM Spiegel der Lıte-
ratur/ hrsg. un:! eingeleitet VO  - Günther Jäckel 1975 Der Quellenwert der Zeug-
n1isse wird weni1g beachtet, z B bei der Mühlhäuser Chronik; Fehlangaben rat
Wolf VO  w Stolberg wurde nicht hingerichtet, di Hingerichteten keine fürst-
lichen Gesandten (494, Anm 2); der Vertasser des antilutherischen Gedichtes ist
Hieronymus Emser \ 508)

39 WIR ENKEL FECHTEN'’S BESSER AUS Dokumente, Lyrik und Prosa - revolutionären
Tradition des deutschen Bauernkrieges/ hrsg. VO  - Alexander Abusch un Mitarbeit
VO  } Carltfriedrich Weıse. B; Weimar 1975, 21-23 44-46 (Müntzers Schreiben den
Allstedter Bund und eın Auszug 4AQUus der »Hochverursachten Schutzrede« nach VeI -
alteten Ausgaben]).
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ufs (sanze gesehen sind Schriften und Briefe Müntzers 1n einer Fülle
zugängıg gemacht worden W1e nıe ıne einse1t1ge Konzen-
Tation auf die Zeugn1sse, die den Zeitkritiker und »Revolutionär« untzer
1NSs Bild SETtZEN, ist dabei nicht übersehen. Der Theologe üuntzer 1sSt VOT
allem 1ın den volkstümlichen Ausgaben och nıicht genügend erschlossen.
uch die Übertragung einer größeren ahl VO  w} Müntzerquellen 1n heutiges
Deutsch bleibt och eine Aufgabe. DIie lateinischen Stücke sollten nicht
mehr ausgeklammert werden wWwW1e bisher. DIie Aufgabe elner besseren
sprachlichen un!: historischen Kommentierung ist damit schon angesprochen.
Das Ausma{fß Arbeit, das für wissenschaftliche Ausgaben VO  - üuntzer-
quellen noch eisten lst, ann CIrStE übersehen werden, WCN111 das rgän-
zungsheft MGA vorliegt. Schon Jjetzt 1st erkennen, da{fß VO  . tEeXT-

geschichtlichen Untersuchungen der Zeugni1sse, die 1n mehreren Versionen
überliefert sind, CuHe6e Aufschlüsse erwartet werden können.“ Paralleldrucke
könnten dabei eine Hilfe se1Nn. Abgesehen davon, dafß für die Kommentilerung
insgesamt och manche Arbeit bevorsteht, könnte eine SCHNAUC Analyse un
Kommentierung einzelner Jlexte für die weıltere Forschung VO  } Gewicht se1IN.
Hinrichs, Elliger un Dısmer haben diesen Weg schon beschritten. Der histo-
rtische Kontext müßte 1Ur stärker berücksichtigt werden als das bei Elliger und
Dismer geschehen ist. /A3 wen1g ist bisher für Müntzers liturgische Schritften g-
tan worden, deren liturgiegeschichtliche Bedeutung inzwischen unumstritten
1St Die diesbezüglichen Partıen von MGA befriedigen Wen1g. [)Das hat die
Untersuchung Honemeyers erNeut bewußfßt geEMACHt:“ hne die Mithilfe VO  w

Liturgiewissenschaftlern wird 434er nıcht weiterzukommen se1n. Faksimile-
ausgaben VO  5 Müntzers Kirchenamt un: Deutscher Messe könnten die
Arbeit wesentlich erleichtern. Eın Desiderat 1st auch eine vollständige oku-
mentatıon der Quellen ber die orgänge 1n Thüringen während Müntzers

Zu den Fassungen des Sendbriefes die Stolberger vgl vorläufig I)ısmer: AaQO,
FIS i und üntzer: Theologische Schriften AUS dem ahr 1523 Kaum bzw. un
nügend untersucht sind die Varlıanten » Von dem gedichteten Glauben«, » Ausge-
drückte Entblößung« und das Verhältnis der »Ordnung un Berechnung« AAn Deut-
schen Messe; gleiches gilt VO  5 ein1ıgen Briefen, MGA Nr.

41 arl HONEMETYER‘ Thomas üntzer un Martın Luther: ihr Rıngen die Musik
des Gottesdienstes. 1974. Honemeyer untersucht VOI allem Entstehungsgeschichte
un! Inhalt des Deutschen Kirchenamtes und sich kritisch mit der bisherigen
Interpretation und der Wiedergabe 1n MGA auseinander.
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Wirken. Neue Müntzerzeugnisse sind 1m VECISANSCHNCIL Jahrzehnt nicht auf-
gefunden worden. Es besteht auch 11UT geringe Aussicht, da{(ß eines ages
solche verborgene Schätze gehoben werden könnten.“

Die Kapitel 1V ertscheinen 1MmM Lu/ 1978

Die angeblich 131  — aufgefundenen liturgischen Aufzeichnungen Müntzers, VO  w denen
Pressemeldungen kürzlich berichteten, sind 1ne journalistische Erfindung. Die Mel-
dungen gehen auf ıne Mitteilung VO  5 Pfarrer alf Thomas 7zurück (Die Union
Dresden 1975| Nr. 297 VO 16 Dezember, 6), da{ß iın der Freital-Döhlener
Kirchenbibliothek auf dem letzten Blatt eines lateinischen Psalters VO  3 IS$2I Müntzers
Lied » Also heilig ist der JTag« als handschriftlichen Eıntrag (wahrscheinlich die
Jahrhundertmitte VO:  - dem 1602 verstorbenen Döhlener Schulmeister Urban Große])
gefunden habe In Frose ist keinerlei Quellenmaterial mehr vorhanden. Von den
ungeordneten Akten, die ach 1945 noch vorhanden 1, fehlt seı1t einıgen Jahren
jede Spur.
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